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Rieder Technologie bei Olympischen Spielen 
Spezialmaschinen von Wintersteiger sollen zu Erlolg von Spitzenathleten in. Südkorea beitragen 

RIED. Bei den anstehenden Olympi­
schen Winterspielen in Südkorea 
kommt mehrfach Spitzentechno­
logie des Rieder Spezialmaschi­
nenherstellers Wintersteiger zum 
Einsatz - Produkte der Innviertler 
kommen unter anderem bei den 
Skifirmen Atomic, Blizzard/Nordi­
ca,. Croc, Dynastar/Lange, Elan, Fi­
scher, Head, K2, Kneissl, Rossignol, 
Salomon, S.K.I. (Sport 2000 und 
Flüge.de-Sprungski), Stöckli und 
Völkl zum Einsatz sowie beim ÖSV 
und den Skiverbänden von 
Deutschland, Kanada, Norwegen, 
Russland, Schweden; Schweiz, Tür­
kei und den USA. 

Ein Container mit drei Rennser­
vice-Maschinen von Wintersteiger 
ist seit Anfang Dezember für den 
österreichischen Skiverband auf 
dem Weg nach Südkorea. Mit den 
Maschinen des Rieder Skiservice­
Spezialisten werden vor Ort der Be­
lag und die Kanten der Ski der ÖSV-

Stars geschliffen. Neben dem Auf­
bau sei der Schliff das wichtigste 
Qualitätskriterium für eine gute 
Gleit�igenschaft der Ski -wichtiger 
als das aufgetragene Wachs, so die 
Profis aus Ried. 

Der perfekte Schliff sei unter an­
derem abhängig von der Tempera­
tur, der Schneekonsistenz und der 
l.uftfeuchtigkeit. Deshalb können
die drei im Container versendeten
Rennservice-Maschinen ganz we­
sentli<;:h zum Erfolg der ÖSV-Athle­
ten bei den Olympischen Spielen
beitragen, so Wintersteiger. Die
Skier bekommen erst kurz vor den
Bewerben in Südkorea und abge­
stimmt auf die lokale Wettersitua­
tion ihren letzten und optimalen
Schliff.

„Bereits seit 1998 stattet uns 
Wintersteiger exklusiv mit Maschi­
nen aus, mit denen wir die Struk­
turen und Kanten unserer Ski in 
den alpinen und nordischen Dis-

ÖSV-Männer mit Toni Giger (r.) halfen beim Verladen mit. Foto: Spiess/Wintersteiger 

ziplinen bearbeiten", sagt Toni Gi­
ger, Leiter der Abteilung Entwick­
lung und Forschung beim ÖSV. Die 
Technologien von Wintersteiger 
hätten einen wicµtigen Anteil am 
Erfolg der Sportler, denn gemein­
sam werde ständig weiterentwi-
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ekelt und geforscht. ,,Durch die in­
tensive Zusammenarbeit schaffen 
wir Innovationep., die dazu beitra­
gen, dass wir auch in Zukunft un­
sere Stellung als führende Nation 
im Skisport behaupten können. Mit 
den Maschinen von Wintersteiger 
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sind wir in der l.age, unserem Team 
in Südkorea bei allen Wetter- und 
Schnee-Bedingungen das optimale 
Material zur Verfügung stellen",. so 
Toni,Giger. 

„Wir sehen uns nicht nur als 
Sponsor, sondern als Partner des 
Österreichischen Skiverbands", 
sagt Daniel Steininger, Leiter Ver­
trieb des Geschäftsbereichs 
,,Sports" der Wintersteiger AG. Vie­
le Bereiche des Unternehmens, wie 
zum Beispiel die Entwicklung oder 
der Kundendienst, seien in diese 
Kooperation involviert. Einige Pro­
jekte, die zusammen mit dem ÖSV 
realisiert wurden, konnten bereits 
in die Serienfertigung übernom­
men werden. Neben den Athleten 
pr�fitieren davon auch die Kunden 
von Wintersteiger, so das Unter­
nehmen. ,,Wir freuen uns deshalb 
schon auf weitere spannende Jahre 
gemeinsam mit dem ÖSV", so Stei­
ninger. 
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